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P f y c h e.
Clje nitro ch'un fofpir breve e In morte ?

P etr nr c n.

Nur wo der Kindheit RofcnpFade dämmern

Und im Dunkel des Todes wohnt der Friede !

Darum dehnt , mit ftrebendcm Flügel , Pfyclie

Acngftlich den Schleier.

Ahndend erhebt vom Grabthal zu den Räumen

Des unilerblichen Lebens ihr Gedanke

Auf entbundncn Fittigen fich ; erbleichend
Schwindet die Erde !

Alto entzückt ein füfser Traum den Schiffer

In die heimii 'che Flur , indefs Orkane

Dräun und Blize fürchterlich fchon den grauFen

Abgrund beleuchten.
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